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Am 22. März feierte das Sägewerk Jörg
Mangelsen in Struxdorf sein 25-jähri-

ges Bestehen. IHK-Geschäftsstellenleiter
Stefan Wesemann gratulierte zu diesem
Ereignis mit einem Besuch und einer
Urkunde. „Sie müssen viele Dinge richtig

gemacht haben“, lobte er den
Firmeninhaber. Denn sonst
könne ein Betrieb nicht ein Vier-
teljahrhundert Bestand haben.
„Dazu gehörte auch eine Portion
Glück“, schränkte Mangelsen ein.
Begonnen hat er sein Geschäft mit
einer mobilen Bandsäge. Am 22.
März 1993 meldete er sein Gewer-
be an. Und am 1. April holte er
seine Säge in Bayern ab. Kredite
bei der Bank bekam man damals
auf reiner Vertrauensbasis. Markt -
erkundungen und Businesspläne
waren zu der Zeit noch unbekann-
te Vokabeln. Aber Mangelsen
wusste als Tischler aus eigener
Erfahrung, dass Nachfrage nach

Sägearbeiten bestand. Und die Nachfrage
stieg. Heute verarbeitet er rund 15 000 Festme-
ter Holz im Jahr mit mehr als einem Dutzend
Mitarbeiter. Von seinen fünf Bandsägen ist nur
noch eine mobil. Auf insgesamt 1,5 Hektar

weiter auf Seite 2
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Grundfläche lagern Lärche-, Douglasie- und
Eichenstämme sowie Schnittholz in Form von
Balken, Brettern und Leisten. Auftraggeber
sind Firmen, Landwirte und Privatleute. Seit
2002 gibt es auch eine große Halle. „Das war
eine schwierige Geburt“, meinte Mangelsen.
Denn eine Baugenehmigung im Außenbereich
auf einer ehemaligen landwirtschaftlich
genutzten Fläche zu bekommen, sei eine Sisy-
phusarbeit. Doch die Mühe habe sich gelohnt.
Neben ihrer gewerblichen Aufgabe werde die
Halle auch als Kirchenraum für die großen
Regionalgottesdienste sowie für den Struxdor-
fer Weihnachtsmarkt genutzt.
Neben ständig neuen Vorschriften und Geset-
zen sieht Mangelsen insbesondere die Lkw-
Maut als Belastung für seinen Betrieb. Denn
im Gegensatz zu hochpreisigen Wirtschaftsgü-
tern gehen bei Holzprodukten mit geringen
Basispreisen diese Gebühren mit wesentlichen
Prozentsätzen in die Kalkulation ein.
Um diese Randbedingungen mitbestimmen zu
können, prüft Mangelsen, ob er eine Berufung
in den Landesbeirat Holz annehmen soll.
Auch sonst ist er gesellschaftlich aktiv und seit
vielen Jahren Mitglied seiner Gemeindevertre-
tung – im Moment als Leiter des Wegeaus-
schusses.
Über die Nachfolge macht sich der 48-Jährige
keine großen Gedanken. Damit hat er auch
noch ein bisschen Zeit. Denn sein Sohn
besucht noch die Grundschule.

IIn eigener Sache
5W-Webserver abgeschaltet

Man liest ja davon in Berichten und hält
es nicht für möglich, dass es einem

auch selber passieren kann: Unser Webser-
ver „5w-info.de“ wurde gehackt, mit Schad-
software verseucht und musste gesperrt wer-
den. Irgendwelche kriminellen Subjekte hat-
ten versucht, Malware und Spam über unse-

ren Webserver zu verschicken; entsprechen-
de Einträge in die Übertragungsprotokolle
belegen dies. Nach Auskunft unseres Inter-
netanbieters ist es praktisch unmöglich,
einen verseuchten Webserver wieder sauber
zu bekommen. Man kann ihn nur „plattma-
chen“ und komplett neu aufbauen. Genau
dies geschieht zurzeit. Dabei wollen wir
auch die Technik auf den neuesten Stand
bringen (verschlüsselte Übertragung) und ein
relativ leicht zu wartendes CMS-System
installieren. Bis alles fertig ist, kann es noch
ein paar Wochen dauern. Leider können
wird in dieser Zeit keine bzw. nur eine ein-
geschränkte Internetpräsenz anbieten und
auch unser monatlicher Erinnerungs-Service
könnte ein wenig unter diesem Umbau lei-
den. Hinterher sollte aber alles wieder funk-
tionieren. Wir bitten um Geduld und Ver-
ständnis.

Die 5W-Redaktion

25 Jahre Sägewerk Mangelsen
Fortsetzung von der Titelseite

Telefon (04646) 873   Fax 1297
www.baecker-hecker.de
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SSudoku Level:
schwer

Sudoku-Lösung aus dem letzten Heft:Kreuzworträtsel-Lösung aus dem letzten
Heft:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Brückentag

Wir möchten darauf hinweisen, dass
für den Ärztlichen Bereitschafts-

dienst folgender Tag als sogenannter „Brü-
ckentag“ gilt: 
Brückentag am 30.04.2018 (Montag vor
dem 01. Mai /Tag der Arbeit)  im Ärztli-
chen Bereitschaftsdienst (Rufnummer 116
117) von 08:00 bis 08:00 Uhr am Folgetag.
Alle Allgemein- und Kinderärztlichen Anlauf-
praxen sowie der HNO- und Augenärztliche
Bereitschaftsdienst sind wie an einem Sams-
tag, Sonntag oder Feiertag geöffnet.
Jenny Knuth, Kassenärztl. Vereinigung SH

Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich
für Menschen mit Behinderung: Frau Käufer (04621/810-36)

für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34)
für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35)

Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819)
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KKirchliche Nachrichten

Pastor Christoph Tischmeyer
Am Pastorat 1, 24891 Schnarup-Thumby

Tel.: 04623 – 380
E-Mail: christophtischmeyer[at]gmx.de

Wir brauchen Menschen 

Trotz der sieben Milliarden:
Viel zu wenig Menschen.

Wir brauchen Menschen, 
die nach der zehnten Enttäuschung noch
vertrauen können.
Wir brauchen Menschen, 
die ein offenes Wort riskieren,
wenn anderen ein Unrecht geschieht.
Wir brauchen Menschen, 
die lieber hergeben als kassieren.
Wir brauchen Menschen,
deren Ja ein Ja ist
und deren Nein ein Nein ist.
Wir brauchen Menschen, 
deren Hoffnung andere trägt
und zum Leben erweckt.
Wir brauchen Menschen,
damit die Zukunft menschlicher wird
als die Vergangenheit.

Wir brauchen Menschen. (Martin Gutl)

Es ist wieder die Zeit der Konfirmatio-
nen! In diesem Jahr sind es sechs

Jugendliche, die wir einsegnen, eine ver-
gleichsweise kleine Zahl gegenüber den 22
im letzten Jahr. 
Am Samstag, den 5. Mai 2018 werden in
Struxdorf um 14.00 Uhr konfirmiert: 
Lena Bröer, Koltoft 1, Struxdorf; Nico Clau-

sen, Ekeberg 6, Struxdorf; Pia Yvonne Düll,
Dorfstraße 7, Schn.-Thumby und Jana Loeck.
Aruper Str. 32, Struxdorf.  
Und am Sonntag, den 6. Mai 2018 folgt um
10.00 Uhr in Thumby die Konfirmation von:
Imme Sacht, Dorfstraße 4 und Marthe Thom-
sen-Bendixen, Schnaruper Straße 25, beide
wohnen in Schnarup-Thumby. 
Ich freue mich, wenn auch aus der Gemeinde
Menschen zu den Gottesdiensten kommen,
um die jungen Menschen zu würdigen und
ihren Schritt in Richtung Erwachsenwerden
gemeinsam zu feiern. Die Gottesdienste sind
mit Abendmahl. Die Lieder sind jung und
werden meist von der Gitarre begleitet.
An Christi Himmelfahrt (Do, 10. Mai) ist
ein ca. 3,5 km langer Pilgerweg geplant, der
sich von verschiedenen Richtungen zur Kirche
in Nübel bewegt. „Unsere Seite“ der Region
Angeln Süd würde sich um 10.00 Uhr am
Anleger am Langsee treffen und von dort über
Brekling nach Nübel gehen. Um 11.30 Uhr
feiern wir dann gemeinsam mit denen, die von
Moldenit her nach Nübel gehen, einen
gemeinsamen Himmelfahrtsgottesdienst in der
Nübeler Marienkirche. Nähere Infos bei mir
oder in der Tagespresse. Wir hoffen auf gute
Weggemeinschaft! Wer ist dabei?
Herzliche Grüße!

Ihr/Euer Pastor Christoph Tischmeyer

Taufe – Trauung – Beerdigung

Wir haben Abschied genommen von:
- Hans-Heinrich „Heie“ Lorenzen, Hollmühle
3, Struxdorf, 91 Jahre
- Martha Schütt, zuletzt: Haus Buchenhain,
Böklund, Aruper Straße 5, Struxdorf-Holl-
mühle, 92 Jahre
- Günther Hirsch, Arup 4, Struxdorf, 79 Jahre

Es wurden getauft:
- Pia Yvonne Düll (Konfirmandin, 14 Jahre)
und Leon Noel Düll (8 J.), Dorfstraße 7,



Schnarup-Thumby; Eltern: Eike & Eckhard
Düll (Taufen in der Osternacht)
- Mikka Josse Strauß, Bi de Kirch 25, Schna-
rup-Thumby (geb. am 11.01.2018); Eltern:
Normen & Jeanette Strauß, geb. Brammer
(Taufe am 08.04.)

AAus der KIRCHENREGION
ANGELN-SÜD

mit den Kirchengemeinden Böklund  u.
Uelsby, Brodersby-Kahleby-Moldenit,
Nübel, Thumby-Struxdorf, Tolk und 

Taarstedt

Friedensgebete in den Kirchen der Region
Angeln-Süd:
14-tägig dienstags, von 18.30 bis ca. 19.10
Uhr 
24. April: Kahleby / 8. Mai: Tolk / 22. Mai:
Schnarup-Thumby / 5. Juni: Uelsby (im Frei-
en) / 19. Juni: Nübel
Eine einfache Gebetsform, mit Liedern, einer
kleinen Stille und der Bitte um Frieden für die
Welt. 
Eine Zeit, um die eigenen Sorgen und Gedan-
ken abzulegen. 
Eine Zeit, um die Friedens-Kräfte in der Welt
zu stärken mit unserer Geistes-Kraft.

Stille & Meditation
Angebote in der Region Angeln-Süd und

darüber hinaus
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat 1,
24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623 – 380

E-Mail: christophtischmeyer@gmx.de   Inter-
net: www.stille-und-meditation.de

TAIZÉ-Andachten in der St. Georgs-Kir-
che, Struxdorf
monatlich, jeweils freitags, 20 - 21.00 Uhr
Termine: 4. Mai , 1. Juni und 29. Juni 2018,
Ort: St. Georgs-Kirche, Dorfstraße Struxdorf
(gg.über Kindergarten Dorfstr. 15) Leitung:
Christoph Tischmeyer. Zur Ruhe kommen.
Sich nach innen wenden. Ablegen, was
anstrengt. Mit meditativen Gesängen aus
Taizé und stiller Zeit.

Gemeinschaftsabende in Schnarup-Thum-
by
Termine: Do, 3. Mai, 7. Juni und 5. Juli 2018
im Gemeindehaus Thumby, Am Pastorat 1,
Schnarup-Thumby jeweils von 18.00 bis 21.00
Uhr,Leitung: Veronika Grumbkow-Landbeck,
Dietrich Waack, Christoph Tischmeyer
Ablauf: Meditation (2x 20 Min.) – gemeinsa-
mes Essen / jedeR bringt einen Buffet-Beitrag
mit - biblischer Impuls und Austausch –
Abendmahlsfeier am Tisch  Anmeldung:
nicht nötig, aber eine Hilfe bei der Planung

Meditationsgruppe - Wege zur inneren
Quelle
monatlich, jeweils donnerstags, 18 – 19.15
Uhr - offene Gruppe, ohne Voranmeldung -
Termine: 26. April, 24. Mai und 21. Juni 2018
Ort:  Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am
Pastorat 1, Leitung: Christoph Tischmeyer
Gelassener und achtsamer werden. Zu sich
kommen. Sich in Gottes Gegenwart veran-
kern. Impulse für den eigenen Übungsweg
bekommen. Ablauf: Eine einfache Körper-
übung zu Beginn, 2x 20 Minuten Sitzen in der
Stille, dazwischen Bewegung, ein kurzer spiri-
tueller Text, Abschluss mit Gesang und Segen  
Meditativer Tanz & Stilleübungen - „Ich tanz-
te am Morgen, als die Welt begann“

Termin: Sa, 19. Mai 2018, 10 – 16.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby; Am
Pastorat 1  Leitung: Regina Franzen, Pastorin
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in St. Johannis, Flensburg, Christoph Tisch-
meyer, Kosten: 10,00 € für Mittagessen, Kaf-
fee und Kuchen. Anmeldung und Info: bei
Chr.Tischmeyer bis zum 12.5.  Es werden
meditative Kreistänze eingeübt und getanzt,
von sehr einfach bis leicht anspruchsvoll.
Dazwischen gibt es Phasen des Sitzens in der
Stille, mit behutsamen inhaltlichen Impulsen.
Bitte ein Paar dicke Socken oder geeignete
Schuhe zum Tanzen mitbringen!

„Wie das Teilstück einer Schale“ - Stille
Tage in Breklum
Wenn wir zusammensitzen / in der schweigen-
den Erwartung / Deines Namens, ist
jeder für den anderen / wie das Teil-
stück einer ganzen Schale, / die Deine
Gegenwart empfängt.     (Reinhard von
Kirchbach, aus: „Komm, Ich will mit
die reden“)  
Mit der Schale findet Reinhard von
Kirchbach ein schönes Bild für das,
was Menschen einander sein können,
die nach Gott suchen. In der Gemein-
schaft eines Wochenendes nehmen wir
uns Ruhe und Zeit dafür. Dabei hören

wir auf die Texte  und Erfahrungen von Kirch-
bachs und weiterer Autorinnen und Autoren.
Sie werden uns Wegweiser in eine offene
Gebetshaltung in ökumenischer Weite sein.
Den Samstag gestalten wir weitgehend als
Schweigetag.  Termin: Fr – Sa, 8. Juni, 18.00
Uhr bis 10. Juni  2018, 13.00 Uhr  Ort: Christi-
an Jensen Kolleg, Breklum (bei Bredstedt)
Leitung: Jutta Jessen-Thiesen, Gerd Hansen,
Christoph Tischmeyer  Kosten:  140 Euro
(Seminar, Einzelzimmer u. Verpflegung)
Anmeldung: möglichst bis 20. Mai 2018 im
Christian Jensen Kolleg: 04671 – 9112-14
buerobreklum@nordkirche-weltweit.de  
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SSozialverband OV Satrup
Langjährige Mitglieder geehrt 

Man kann nicht jeden Tag etwas Großes
tun, aber gewiss etwas Gutes. (Friedrich
Schleiermacher)

Am 10. März
2018 fand die

Jahreshauptver-
sammlung des OV
Satrup in Satrup
statt. Der erste Vor-
sitzende Rudolf Voß
begrüßte die anwe-
senden Teilnehmer. Als Ehrengäste wurden
die Bürgermeisterin Britta Lang, der Bür-
gervorsteher Bernd Karde und der Kreis-
vorsitzende Uwe-Dieter May begrüßt.
Rudolf Voß stellte die Beschlussfähigkeit
fest. Nach dem Gedenken an die verstorbe-
nen Mitglieder begrüßte der erste Vorsit-
zende des Kreisverbandes Uwe-Dieter May
die Anwesenden. Herr May berichtete über
die geleistete Arbeit der Kreisgeschäftsstel-
le, über die Anzahl der Kontakte, Beratun-
gen, Anträge, Widersprüche und Klageerhe-
bungen. Insgesamt wurden 620.700€ Nach-
zahlungen aufgrund von Widersprüchen
erstritten. Dazu monatliche Mehrzahlungen
von 249.600€. Die Nachzahlungen zeigen,
dass auf Ämtern und in Versicherungen
nicht richtig gearbeitet wird. Nochmals der
Hinweis: Widerspruch innerhalb von vier
Wochen einlegen. 
Langjährige Mitglieder wurden für ihre Zuge-
hörigkeit im SoVD geehrt. Leider waren nicht
alle zu Ehrenden anwesend. Herr May und
Herr Voß nahmen die Auszeichnungen vor.
Der erste Vorsitzende Rudolf Voß dankte dem
Vorstand für die geleistete Arbeit und berich-
tete über die Vereinsaktivitäten im letzten Jahr.
Die Kassenwartin Frau Ruth Christiansen ver-
las und erläuterte den Kassenbericht. Der Kas-
senprüfer Hans-Georg Henningsen stellte eine
einwandfreie Kassenführung fest und stellte

den Antrag auf Entlastung des Vorstandes.
Der Antrag wurde einstimmig angenommen.
Es folgten die Wahlen. Der neue Vorstand: 1.
Vorsitzender: Rudolf Voß; 2. Vorsitzender:
Gerd Schöning; 1. Kassenwart: Sandra Lund
2. Kassenwart: Hubert Reimer; Schriftwart:
Erna Anstett; Frauensprecherinnen Angelika
Paustian und Brigitte Fabian; Beisitzer: Lilly
Malone, Dörthe Oldhafer, Annelene Skrzeba;
Kassenprüfer: Hans-P. Ohlsen, Hans-G. Hen-
ningsen, Günther Müller und Theo Clausen. 
Herr Voß stellte den Veranstaltungsplan für
2018 vor. Anschließend unterhielt uns Herr
Philipp Scheel als Ottmar und brachte uns zum
Lachen. Selbst die Bürgermeisterin wurde in
die Unterhaltung mit einbezogen. 
Saisoneröffnungsfahrt am 18. März 2018.
Vom Parkplatz in Tarp fuhren wir über
Schleswig nach Kappeln und stiegen auf den
Schaufelraddampfer „Schlei-Princess“. Wäh-
rend der Schifffahrt wurde ein köstliches viel-
fältiges Brunchbüfett gereicht und wir konnten
ausgiebig schlemmen. Um 14 Uhr erwartete
uns auf der „Seeterrasse“ in Laboe Kaffee und
Kuchen. Nach einem kleinen Spaziergang auf
der Promenade fuhren wir um 17 Uhr gen
Heimat. Die Firma MBK Bustouristik verloste
drei Präsente unter den Teilnehmern. Gegen
18 Uhr wurden wir in Tarp abgesetzt. Es war
wieder eine gelungene Tour!
Gemeinsam statt einsam. Unsere Veranstal-
tungen: Monatliches Frühstück am Freitag, d.
04. Mai 2018. Wir treffen uns im Pavillon in
der Alten Schule in Satrup um neun Uhr. Zum
Pfingstfrühstück laden wir in den Gasthof
„Satrup-Krog“ am Pfingstmontag, d. 21. Mai
2018 um 9,30 Uhr ein. Wir möchten Sie ver-
wöhnen mit: Kaffee, Brötchen, Brot, Butter,
Honig, Nutella, Marmelade, Aufschnitt, Käse-
Auswahl, Rührei mit Speck, Spiegelei,
Fleisch- und Geflügelsalat, Melone-Schinken,
Räucherfisch und anderes. Kostenbeitrag pro
Person: für Mitglieder 10,00€ - für Gäste
15,00€. Anmeldungen bis zum 15. Mai 2018

8
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bei: 04633-8322 (R.Voß), 01608448497
(E.Anstett), 04633-968422 (A. Skrzeba).
Terminänderung! Fahrt nach Hannover vom
23.06. - 25.06.18 . Am 1. Tag: Anfahrt mit Bus.
Besuch beim Müllern Hof in Müden/Örtze mit
Kaffee und Torte. Danach Weiterfahrt, Abend-
brot und musikalische Unterhaltung im Hotel.
Am 2. Tag: Nach Früh-
stück Begrüßung bei der
Firma Wenatex in Hanno-
ver mit Vortrag und Bera-
tung zum Thema Schlaf -
kein Kaufzwang. Mittags
Imbiß bei Bier, Limo und
Kaffee. Ausflug nach Gif-
horn mit Besuch Mühlen-
museum. Am 3. Tag: Früh-
stück, Schifffahrt auf dem
Steinhuder Meer, danach
Heimfahrt. Anmeldung
schnellstens bei:
01608448497 (Anstett) und

04633-8322 (Voß). Preis: 149,00€. Abfahrt in
Satrup am Zob. Jeder/jede darf an den Veran-
staltungen des Ortsverbandes teilnehmen. Alle
sind willkommen!
Herzliche Grüße vom SoVD Ortsverband
Satrup

Erna Anstett

Partyservice Buchenhain
Suppen, Schni chen oder Warmgerichte: Wir bieten 
bodenständigen Partyservice mit guter Hausmannskost! 
Probieren Sie auch unseren Mi ags sch: 
Wir kochen täglich frisch und bieten unsere Gerichte zur 
Selbstabholung oder, in einem bes mmten Umkreis, auch als 
Lieferservice an. 
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern! 

Partyservice Buchenhain 
Buchenhain 1, 24860 Böklund, Tel. 04623 18184
info seniorenwohnpark buchenhain@diako.de
www.seniorenwohnpark buchenhain.de
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SSchwimmverein: Jahreshauptversammlung 
Badbetrieb startet am 1. Mai 

Zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung des Schwimmvereins Satrup stand

neben den üblichen Vorträgen vom Vor-
stand über Aktivitäten sowie Kassenprü-
fung und Entlastung natürlich die Aussage
der Gemeinde über die weitere Fortführung
des Freibades im Vordergrund des Interes-
ses. Zur allgemeinen Beruhigung konnte
versichert werden, dass sich lediglich in der
Form Einiges im nächsten Jahr ändern wird,
was jedoch auf den Badbetrieb keine Aus-
wirkungen haben wird. Über zusätzliche
Veranstaltungen wird vom Schwimmverein
rechtzeitig informiert. Freuen wir uns also
alle auf eine hoffentlich sonnige Saison im
warmen Wasser! 
Obwohl der letzte Schneemann vor gar nicht
so langer Zeit erst abgetaut ist, freuen wir
uns jetzt auf die neue Schwimm-Saison.
Fleißige Vorarbeiten wurden geleistet, damit
am 1. Mai zur Eröffnung alles bereit ist. In
diesem Jahr wird der Schwimmverein an
diesem Tag alle Besucher persönlich mit
einem Freigetränk, für die Erwachsenen Sekt
und alle anderen Apfelsaft, begrüßen.
Gleichzeitig kann man einen Antrag auf Mit-
gliedschaft im Verein ausfüllen, denn mit

diesem geringfügigen Beitrag wird der
Erhalt des Freibads unterstützt. Vom

Schwimmverein werden die
beliebten Meerjungfrau-Flossen
in zwei Größen besorgt sowie
neue Bälle für den Tischkicker
gekauft, damit möglichst viele
Spaß-Aktivitäten stattfinden kön-
nen. Wenn wir auch keine Garan-
tie für gutes Wetter geben kön-
nen, so doch auf alle Fälle für gut
geheiztes Wasser! Und das ist in
unseren Breitengraden doch min-
destens genauso wichtig. 

Loni Bollerey - Schriftführerin 

Es ist wieder soweit
Goldene Konfirmation der
Jahrgänge 1965 bis 1968

Am 1. und 2. September ist es wieder
soweit: Die Goldene Konfirmation der

Jahrgänge 1965 bis 1968 steht an. Die
Struxdorfer Adressen sind weitgehend
recherchiert und zusammengetragen, Mieke
und Inge Petersen haben das übernommen.
Die Thumbyer Adressen werden derzeit
von Hartmut Mügge und Nico Andresen
erforscht und zusammengestellt; die beiden
konnten erst Mitte Februar mit der Arbeit
beginnen (weil sie da erst die Namen von
mir bekommen haben). 
Alle, die in den Jahren 1965, 1966, 1967 und
1968 in Schnarup-Thumby oder Struxdorf
konfirmiert worden sind, mögen sich bitte
schon einmal den Termin für die Goldene
Konfirmation in den Kalender eintragen: Es ist
Sa/So, der 1./2. September 2018 (Beginn
gegen 18.00 Uhr; Ende am Sonntagnachmittag
nach der Kaffeetafel). Demnächst werden wir
an alle Konfirmanden, deren Wohnort wir
kennen oder herausgefunden haben, Einladun-
gen verschicken.

Pastor Christoph Tischmeyer
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MMohrkircher Dorfwoche
Matthias Stührwoldt kommt

Im Rahmen der Mohrkircher Dorfwoche
gibt es am Sonnabend, d. 16. Juni um 20

Uhr im großen Festzelt auf dem Sportplatz
hinter der „Alte Schule“ einen vergnügli-
chen literarisch-musikalischen Abend mit
Matthias Stührwoldt und dem Kellerkaba-
rett, bestehend aus Ralf Keller und Achim
Schnoor.
Das Kellerkabarett: – Romantisch – Erotisch –
Sportlich – Mehrsprachig-Schnackt ward hoch
und platt un över anner-.
Matthias Stührwoldt ist bekannt durch seine
teils hoch-, teils plattdeutschen Bücher (z.B.
Verliebt Trecker fahren, Leever he as ik,
Schnack vernünfti mit mi) und seine Beiträge
bei „Hör mal`n beten to“.
Karten bekommen Sie (Vorverkauf: 10 €
/Abendkasse: 12 €) ab
Mittwoch, dem 2. Mai in
der Buchhandlung Schrö-
der in Süderbrarup, im
Restaurant Dörpstuuv in
Mohrkirch und in der
Angeliter Buchhandlung
in Satrup.
Kellerkabarett mit Mat-
thias Stührwoldt, Sa.
16.06.2018, Festzelt auf
dem Sportplatz, Krämers-
teen 3, 24405 Mohrkirch

Dörte Peters

Neuester Küsten-Krimi
Blutmöwen

Am Dienstag, 15. Mai 2018 um 19.30
Uhr liest Dieter H. Neumann aus sei-

nem neuesten Küsten-Krimi in der Angeli-
ter Buchhandlung. Die grossen Erntema-
schinen donnern durch die Dörfer. Doch
Bauer Brodersen wird mit seinem Jagdge-
wehr im Weizenfeld gefunden. Kommissa-
rin Helene Christ stösst in der alteingeses-
senen Familie auf allerlei Ungereimtheiten.
Was ist wirklich passiert? Auf couragierte
Art wird Herr Neumann uns durch die
Geschichte führen (natürlich ohne das
Geheimnis preiszugeben) und das Team der
Angeliter Buchhandlung Wein und Saft
dazu reichen, damit die Luft nicht zu tro-
cken wird. Der Eintritt beträgt 6,- €, bitte
reservieren Sie sich Ihren Stuhl unter Tel.
04633-967467

Kristin Goos

Bürgerinitiative Schönes Angeln
Info über 

Gärtnerhof

Die BI Schönes Angeln lädt zu einer Infor-
mationsveranstaltung über den Gärtnerhof

Wanderup am 26.04. um 19:00 Uhr im Sportler-
heim Hattlundmoor 11, 24972 Steinbergkirche
ein. Kostenbeteiligung: 3 Euro.
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Auf dem Gärtner-
hof Wanderup wer-
den verschiedene
Gemüsekulturen
für 140 Menschen
produziert. Diese
Menschen zahlen
einen monatlichen Beitrag und bekommen dafür
im Gegenzug ihren Anteil an der gesamten
Ernte. 
Christian Paulsen

BBoule-Freunde
Start in die neue Saison

Am 30. April 2018 um 18 Uhr geht es
bei hoffentlich trockenem Wetter wie-

der los. Die Boule-Freunde stehen schon in
den Startlöchern und freuen sich, dass die
Kugeln wieder rollen dürfen. Wer Lust hat
mitzumachen ist ebenfalls herzlich will-
kommen. Es soll dann jeden Montag
gespielt werden, wenn es nicht regnet.

Ruth Röver"

Gemeinde Struxdorf
Finanzausschuss-Sitzung 
und Gemeindevertretung

Hiermit wird eingeladen zur Sitzung des
Finanzausschusses der Gemeinde

Struxdorf am Montag, 23.04.2018. Sit-
zungsort: Sitzungssaal der Amtsverwaltung,
Toft 7, 24860 Böklund, Sitzungsbeginn:
17:00 Uhr 
Außerdem findet eine Sitzung der Gemeinde-
vertretung Struxdorf am Mittwoch,
25.04.2018 statt. Sitzungsort: Dörps- und
Schüttenhus, Hollmühle 37, 24891 Struxdorf
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

Amtsverwaltung Südangeln
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BBreitbandvermarkter für Mittelangeln
Mammutaufgabe: 

1050 km Glasfaserleitungen

Mit GVG Glasfaser und ihrer Marke „nordi-
schnet“ hat der Breitbandzweckverband Mit-

telangeln, dazu gehören die Gemeinden Mittelan-
geln, Schnarup-Thumby und Sörup, einen Vermark-
ter und Betreiber des Breitbandnetzes in Mittelan-
geln beauftragt. Nach einer europaweiten Aus-
schreibung und den geforderten Fristen ist nun der
Vertrag unterschrieben. Die Vorsitzende des Breit-
bandzweckverbandes Mittelangeln Bürgermeisterin
Britta Lang zeigte sich erfreut, dass mit dieser Ver-
tragsunterzeichnung ein Meilenstein in der Breit-
bandversorgung Mittelangelns geschafft wurde.
GVG Glasfaser mit Sitz in Kiel wird das Breitband-
netz vom Breitbandzweckverband Mittelangeln mit
einer Laufzeit von 25 Jahren pachten, es betreiben
und vermarkten. Bereits jetzt bietet das Unterneh-
men in Schleswig-Holstein leistungsstarke Glasfa-
serprodukte, die bereits heute konstant 500Mbit/s
im Download ermöglichen. Ab sofort können sich
die Haushalte über die Homepage des Amtes Mittel-
angeln über das Breitbandangebot informieren.
GVG Glasfaser Geschäftsführer Jörg Knöller kün-
digte an, dass sein Unternehmen bereits in den kom-
menden Wochen mit der Vermarktung beginnen
werde. Voraussetzung für das Verlegen der Glasfa-
serkabel im Verbandsgebiet sind mindestens 60
Prozent Anschlüsse. „Wir sind sehr zuversichtlich“,
argumentiert Knöller mit dem Hinweis auf den
Nachbarverband im Norden. Dort haben sich bereits
80 Prozent der Haushalte für einen Anschluss ent-
schieden.
Jetzt geht es für Britta Lang um den Ausbau des Glasfaser-
netzes. Mit dem Bau von 1050 km Glasfaserleitungen steht
dem Zweckverband eine Mammutaufgabe bevor. Nach
Fertigstellung wird jedes Haus im Verbandsgebiet über
einen Glasfaseranschluss verfügen. Die Kosten für die
Kabelverlegung bis ins Haus, übernimmt der Zweckver-
band, der dafür 12.7 Mio. Euro veranschlagt. Vom Bund
ist eine Förderung von 4,7 Mio. Euro eingeplant. Die restli-
che Summe soll über die Pacht des Glasfaserkabels zurück
fließen. Nach einer intensiven Findungsphase, bei der aus
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sechs Anbietern die Firma
GVG Glasfaser ausgewählt
wurde, zeigt sich Lang
zufrieden. „Die Pachtsum-
me ist höher, als von uns
erwartet.“
Auch für den Ortskern, der
von der Telekom über das
nicht so leistungsfähige
Kupferkabel versorgt wird,
gibt es nun Hoffnung auf
das schnelle Glasfaserka-
bel. Knöller kündigte an,
auch im Ortskern das Glas-
faserkabel verlegen zu las-
sen. Voraussetzung sind

genügend Anschlüsse. Die letzten Hausanschlüs-
se werden vom Zweckverband bis 2020 verlegt,

kündigte Lang an und ver-
sprach, dass man sukzessi-
ve die Anschlüsse frei
schalten werde. 
Trotz der europaweiten
Ausschreibung einen
regionalen Anbieter
gefunden und verpflich-
tet zu haben, steigert im
Zweckverband die Freu-
de über den Meilenstein
auf dem Weg zu einem
schnellen Internet. Mehr
Informationen unter:
www.breitband-

mittelangeln.de
Peter Hamisch
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Sa, 21.04.18 22:00 Zeltfest in Schnarup-Thumby, Schnaruper Straße
So, 22.04.18 10:00 Gottesdienst mit Taufe, St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 23.04.18 17:00 Struxdorf: Sitzung des Finanzausschusses

Amtsverwaltung Böklund
Di, 24.04.18 18:00 Friedensgebet (Region Angeln-Süd) St. Marien Kirche Kahleby
Mi, 25.04.18 Müllabfuhr Gelber Sack in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mi, 25.04.18 20:00 Struxdorf: Sitzung der Gemeindevertretung

Dörps- un Schüttenhus
Do, 26.04.18 18:00 Meditationsgruppe, Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Mo, 30.04.18 Sparclub Thumby : Leerung
Mo, 30.04.18 18:00 Start in die Boule-Saison, Dörps- un Schüttenhus
Mo, 30.04.18 19:00 Schnarup-Thumby: 15. Maibaum-Aufstellen

Alte Schule in Thumby
Mi, 02.05.18 Achtung Terminverschiebung:

Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Do, 03.05.18 Achtung Terminverschiebung:

Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby: 
Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

Do, 03.05.18 18:00 Gemeinschaftsabend, Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Fr, 04.05.18 09:00 SoVD Satrup: Frühstück, Alte Schule im OT Satrup
Fr, 04.05.18 17:00 Hollmühle: freies Tanzen Dörps- un Schüttenhus
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Fr, 04.05.18 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww
Dörpskrog „Zur Kastanie“

Fr, 04.05.18 20:00 Taizé-Andacht, St. Georg Kirche Struxdorf
Sa, 05.05.18 14:00 Konfirmation mit Abendmahl, St. Georg Kirche Struxdorf
So, 06.05.18 08:00 Kommunalwahl der Gemeinde-und Kreisvertretungen

bekannte Wahllokale
So, 06.05.18 10:00 Konfirmation mit Abendmahl, St. Johannis-Kirche/Thumby
Di, 08.05.18 Müllabfuhr Grüne Tonne  in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Di, 08.05.18 18:30 Friedensgebet (Region Angeln-Süd), Kirche Tolk
Mi, 09.05.18 Müllabfuhr Gelber Sack in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mi, 09.05.18 Hollmühle: Einweihung der Grillhütte 

Dörps- un Schüttenhus
Do, 10.05.18 10:00 Christi Himmelfahrt: Stern-Pilgern

Langsee-Nübel / Moldenit-Nübel 
Sa, 12.05.18 Heute erscheint ein neues wwwww - Heft 234
So, 13.05.18 10:00 Gottesdienst, St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 14.05.18 Sparclub Thumby : Leerung 
Di, 15.05.18 Müllabfuhr nur in Struxdorf: 

Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch. 
Mi, 16.05.18 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby: 

Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch. 
Sa, 19.05.18 10:00 Meditativer Tanz & Stilleübungen

Pastorat Thumby, Gemeindehaus
So, 20.05.18 10:00 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl

St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 21.05.18 09:30 SoVD Satrup: Pfingstfrühstück, Satrup-Krog
Do, 24.05.18 18:00 Meditationsgruppe, Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Di, 29.05.18 18:30 Friedensgebet (Region Angeln-Süd), St. Johannis-Kirche/Thumby

www.gutachter-angeln.de
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EEgal wieviel ich esse 
Ich nehme einfach nicht ab!

Welche Frau steht nicht mit dieser verzweifel-
ten Aussage vor dem Spiegel. Doch woran

liegt das? Dieser Frage sind wir am 12.03.2018, in
Berend im Dörpshuus nachgegangen. Frau Beck-
mann „gesund und aktiv“ aus Husum, Heilprakti-
kerin und Ernährungsberaterin hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, die Mythen und Fehlinformationen
der finanzorientierten Lebensmittelindustrie, zu
berichtigen bzw. zu enttarnen. 
Jede Diät macht dick! Kohlenhydrate sind wichtig fürs
Gehirn! In Margarine sind Verdickungsmittel! In
Ackerschachtelhalm sind 65 Prozent des Tagesbedar-
fes an Silicium (wichtiges Element für unsere Kno-
chen)! Cholesterin senkende Lebensmittel sind Geld-
macherei! Rapsöl ist gesünder als Sonnenblumenöl!
Der Insulinspiegel braucht nur drei Mahlzeiten am
Tag!
Dies sind nur ein paar Schlagworte, die uns Frau
Beckmann sehr bildlich und ausführlich, manchmal
auch anhand sehr deutlicher Kinderfotos, erklärte.
Natürlich blieb Gelächter und lautes Erstaunen nicht
aus. Einige Lebensmittel, sollten wir am besten
abends noch vor die Tür stellen. Unendlich viele
Neuigkeiten haben wir erfahren und natürlich erkannt,
dass jeder Stoffwechsel völlig anders arbeitet. Die
Zusammenarbeit von Hormonen, Drüsen und den
Lebensgewohnheiten jedes Einzelnen spielen dabei
eine wichtige Rolle. Dies alles kann im Blut analysiert
werden. Anhand eines großen Blutbildes wird ein
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individueller
Ernährungsplan
erstellt. Dafür
nimmt sich
Frau Beckmann
viel Zeit und ist
auch während
der folgenden
Zeit der Ernäh-
rungsumstel-
lung für jede
Frage zu errei-
chen. Termine bekommen Sie unter
www.gesundheitspraxis-beckmann.de. Die
Landfrauen aus Ekebergkrug und Umgebung
bedanken sich bei Frau Beckmann und auch
beim Dörpshuus, in Berend für die leckeren
Schnittchen und die freundliche Bewirtung.
Unser nächstes Treffen findet am 11. April um
19.30 Uhr in Dammholm bei „Tante Anne“
statt. Wir verreisen mit einem Esel nach Öster-
reich. Ich kann mir gut vorstellen, dass dieser
Weg viele tief bewegende Momente bereithält.
Interesse? Dann bringen Sie Ihren Partner
gleich mit. Wir freuen uns auf Sie! www.land-
frauen-ekebergkrug.de oder 04623/ 189032

Yvonne Diedrichsen

KKinderfest in Struxdorf 
Vorbesprechung

Am 18.04.2018 um 19.30 Uhr findet im
DuS das nächste Treffen zur Bespre-

chung des Kinderfestes in Struxdorf! Wir
freuen auf jeden, der mit uns das Fest
gestalten möchte; alle sind herzlich will-
kommen.
Das Kinder.- und Familienfest findet am 2.
Juni ab 13.00 Uhr statt. Motto: Struxdorfer
Olympiade. Viele Grüße

Der Festausschuss

Kartoffeln
Frisches Gemüse

Futtermöhren

verschiedene Sorten

Pflanzkartoffeln
24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Kartoffelhof

LausenLausen

/ 98 82 15 Fax 98 82 70

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:
8.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch & Donnerstag:
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag:
9.00 - 12.00 Uhr
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KKindergartenausschuss Struxdorf
Kita platzt aus allen Nähten

Obwohl die Gebühren etwas höher
sind als in den Nachbargemeinden,

ist die Nachfrage nach Kindergartenplät-
zen in Struxdorf vehement. Der von den
drei  Gemeinden Schnarup-Thumby,
Struxdorf und Uelsby betriebene Kinder-
garten ist zurzeit voll besetzt. Und für
das kommende Kindergartenjahr sind 19
neue Kinder angemeldet. Demgegenüber
verlassen ihn nur sieben Kinder, um die
Schule zu besuchen.
Im letzten Jahr löste man
ein ähnliches Problem,
indem man die Krippen-
gruppe in die ehemalige
Tagespflegestelle umzie-
hen ließ. Im freigeworde-
nen Krippenraum wurde
eine altersgemischte
Gruppe installiert.
Dadurch wurden 15 neue
Plätze geschaffen, die
auch jetzt alle besetzt
sind. Und nach der
Umgruppierung des letz-

ten Jahres sind die räumlichen Kapazitäten
erschöpft.

Im Kindergar-
tenausschuss
suchte man nach
Lösungen und
behandelte unter
anderen die Vor-
schläge einer
Containerauf-
stellung und
einer Außen-
gruppe. Auch
eine Absage an
die zwölf über-
zähligen Kinder
war im
Gespräch. Doch
alle diese Lösun-

gen bedeuten hohen Finanzbedarf oder
widersprechen dem Betreuungsauftrag der
Kommunalgemeinden. Und es wären Ent-
scheidungen, die ohne fundiertes Hinter-
grundwissen getroffen würden.
Deshalb macht der Ausschuss den Betrei-
bergemeinden den Vorschlag eines Über-
gangsjahres. In diesem Jahr will man die
Situation genau prüfen, um den Bedarf fest-
zustellen und fundierte Lösungen auszuar-
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Feste, Veranstaltungen,
Partyservice

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. ab 18 Uhr

Mi. und Sa. nur Feste und Feiern
So. 10:30 bis 13 Uhr und ab 18 Uhr

www.zur-kastanie.de     Tel. 04623/290

Dörpskrog „Zur Kastanie“

beiten. Auch soll die Mög-
lichkeit eines mit Fördergel-
dern unterstützten Anbaus
überdacht werden. Als
Betreuungsort für die Über-
gangszeit standen mehrere
Räumlichkeiten zur Diskus-
sion. Die alte Schule von
Thumby schied relativ
schnell wegen fehlender
Randbedingungen und hoher Umbaukosten
aus. Die dänische Schule Struxdorf winkte
wegen Platzmangel bereits beim ersten
Gespräch ab. Und ein Container würde
jeden Finanzrahmen sprengen.
„So bleibt uns vermutlich nur die Möglich-
keit, eine Gruppe im Claus-Brix-Haus
unterzubringen“, erklärte Pastor Christoph
Tischmeyer, als Vertreter der Kirchenge-
meinde Thumby Struxdorf, die mit dem
Betrieb des Kindergartens beauftragt ist.

Als einzige langfristige Möglichkeit sieht er
einen Anbau am Kindergarten.
Der Kindergartenausschuss schlug außer-
dem eine Erhöhung der Gebühren von
Unter-Dreijährigen von 215 auf 240 Euro
zum 1. August vor. Die Gebühren für Ü3
Kinder bleiben bei 165 Euro. Alle Vor-
schläge werden vom Elternbeirat mitgetra-
gen. Sie müssen aber noch von den drei
betreibenden Gemeinden beschlossen wer-
den.



GGemeinde Schnarup-Thumby
Zustimmung zum 

Haushaltsplan 2018

Ohne große Diskussionen stimmte die
Gemeindevertretung Schnarup-Thum-

by dem Haushaltsplan für das laufende Jahr
zu. Denn die von Edith Westphal vorgetra-
genen Zahlen ergaben im Ergebnisplan bei
Gesamterträgen von 779 400 Euro einen
Überschuss von 10 400 Euro. Die liquiden
Mittel erhöhen sich bis zum Jahresende um
16 200 Euro auf 238 700 Euro. Kreditauf-
nahmen sind nicht vorgesehen. Und Investi-
tionen gibt es nur in
Höhe von 1500 Euro
für eine neue Straßen-
leuchte. Die Hebesätze
der Realsteuern bleiben
gleich bei 360 Prozent
für die Grundsteuer A
sowie 380 Prozent für
Grundsteuer B und die
Gewerbesteuer.
Da die Bauplätze in
Schnarup-Thumby
knapp werden, wurde
das Planungsbüro „Pro
Regione“ beauftragt,
eine Standortalternati-
venprüfung für die
wohnbauliche Entwick-
lung im Gemeindegebiet
zu erstellen.
Weiteres in Kürze:
– Die Gemeinde Schna-
rup-Thumby gestattet
der Gemeinde Freienwill
Ausgleichsflächen für
den Bebauungsplan
Sondergebiet „Garten-
baubetrieb mit Endver-
kauf von Pflanzen“ im
Gemeindegebiet zu bele-
gen.

– Rolf Schlotfeldt wurde als stellvertretender
Wehrführer von der Gemeindevertretung ein-
stimmig bestätigt.
– Bürgermeister Andreas Bonde gab den Ter-
min für das diesjährige „Schietsammeln“
bekannt. Treffpunkt ist am Mittwoch, 4. April,
um 18 Uhr an der alten Schule.
– Claus Kuhl erklärte auf Nachfrage, dass er in
diesem Jahr die Organisation des Dorffloh-
marktes nicht übernehmen kann. Falls sich
niemand anders dafür findet, wird er erst im
nächsten Jahr wieder stattfinden.

22
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Danke !
Unsere Goldene Hochzeit war ein wundervolles

Fest. Dazu beigetragen haben viele und wir bedan-
ken uns besonders bei

unseren Nachbarn für die hübsche Girlande und die
Ausschmückung der Kirche

Herrn Pastor Tischmeyer und Tanja Dohme für den
stimmungsvollen Gottesdienst

unseren Kindern und Enkeln für die Hilfe, den
Tischschmuck, die Darbietungen und den Zauberer

unserem Bürgermeister, Herrn Dieter Thiesen für
die Ansprache und die Überbringung der 

Glückwünsche

Fr. Kutschinski und ihrem Team für die hervorra-
gende Bewirtung im „Lindenhof“ Boel

allen Gästen und für die vielen Glückwünsche und
Geschenke, die wir erhalten haben.

Nochmals Danke an alle, wir werden noch lange an
dieses Fest denken.

Marlies Eichwein und José Molero Membrilla

Ekebergkrug, April 2018
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AAktion sauberes Dorf
Müllsammeln in 

Schnarup-Thumby

Auch diesem Jahr wurde die Schiet-
Aktion wieder an einem Mittwoch-

abend durchgeführt, leider aber nur mit
mäßiger Beteiligung. So waren knapp 20
Helfer dem Aufruf des Bau-und Umwelt-
ausschusses gefolgt. Auf mehreren Fahr-
zeugen verteilten sich die Aktivisten und es
wurden anschließend alle Gemeindestras-
sen abgefahren. Erfreulich war, dass wieder
wenig Unrat gefunden wurde. 
Lediglich im Bereich der Feldstraße wurden
mehrere dänische Bierdosen der Marke Faxe
eingesammelt. Hier muss wohl jemand auf
den Geschmack gekommen sein. Leider sind
die Behältnisse ohne Pfand und landen somit

im Graben und Knick. Vielleicht fühlt sich
jetzt jemand angesprochen und entsorgt in
Zukunft seine Dosen im gelben Sack. Wie

schon in den vergangenen Jahren konnte wie-
der auf einen Container verzichtet werden. Bei
der geringen Menge hätte es sich nicht gelohnt
und es wären nur unnötige Kosten entstanden.
Am Ende wurden für den Restmüll nur 4
Abfallsäcke gefüllt und das Altglas kam in die
Glascontainer. Im Anschluss stand dann ein
Imbiss bereit. Bei heißem Kaffee, Getränken,
warmen Brezeln und Wurst wurde in geselli-
ger Runde die Aktion beendet. Vielen Dank
an allen Helfer und den Besitzern der Fahrzeu-
ge die wie jedes Jahr immer mit dabei sind. 

Für den BUA
Heiko Koll
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Gewerbeflächen

zu vermieten!

Ständig preiswerte
Reifenangebote

Arbeitsbühne/
Hubsteiger zu vermieten
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FFührung im Rehberger Forst
Abseits der Wanderwege

War es das sommerliche Wetter, die
kurze Anfahrt oder einfach der

Wunsch, den Lebensraum Wald näher ken-
nenzulernen? Auf jeden Fall haben ca. 30
Personen die Einladung der Gemeinde
Struxdorf zu einer Führung im Rehberger
Forst mit Förster Udo Harriehausen ange-
nommen und sich eine 2 ½ stündige Auszeit
vom Alltag gegönnt.
Abseits der Wanderwege gab es für die Teil-
nehmer von 3 bis 80 Jahren viel zu erfahren
und zu entdecken. Wer schon immer mal ein
Buschwindröschen sein wollte, bekam hierzu
genauso Gelegenheit wie zu einem Fichten-
zapfenweitwurf. Aufgelockert durch einige
Such- und Ratespiele bekamen alle ganz
nebenbei vermittelt, wie sich Eichhörnchen
und Eichelhäher die Nahrung teilen, wie groß

ein Fuchsbau ist, wo die Ohren der Eule ver-
steckt sind oder wie viele Kinder es benötigt,

um einen 300
Jahre alten
Eichenbaum
zu umfassen.
Für ein Pick-
nick war
auch gesorgt,
sodass nicht
nur der Wis-
sensdurst
gestillt wurde
und genü-
gend Zeit für

einen Plausch blieb.
Ein herzliches Dankeschön an Udo für die
interessante und kurzweilige Führung und an
Silke Andresen, die sich immer wieder tolle
Ausflugziele ausdenkt und diese organisiert.

Manon Beck

> Neueindeckungen   > Bauklempnerei
> Dachbezogene Holzarbeiten

> Reparaturarbeiten
> Innenausbau    > Carports

Ausackerbrück • 24986 Mittelangeln • Fax 0 46 33 - 96 88 928
Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen                             Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch                            Mobil. 01 71 / 6 43 39 60
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MMüllsammeln in Struxdorf
So´n Schiet!

Bereits Ende März begaben sich etliche
Einwohner aus Struxdorf, mit Haken

und Forken ausgestattet, an die Startpunkte
zum jährlichen Schietsammeln. Ähnlich
einer Sternfahrt galt es, den Weg bis zum
Dörps- und Schüttenhus abzulaufen und die
Gräben vom Müll zu befreien.
Auch wenn immer weniger
Müll unachtsam wegge-
schmissen wird, ist es doch
eine willkommene Gele-
genheit, in der Nachbar-
schaft zusammenzukom-
men, neue Nachbarn ken-
nenzulernen  und dabei
auch noch etwas Gutes zu
tun. Wer nicht mitläuft,
kümmert sich um die Ver-
pflegung auf dem Weg - so
zumindest in Bellig. Dieses
steigert die Motivation,
beeinflusst allerdings auch

die Zeit bis zum Ziel. Glücklicherweise
kommt es auf diese nicht  an. Vielmehr gilt:

Dabei sein ist Alles!
Angekommen in Hollmühle wurde der Müll
abgeladen und die Treckerparade auf dem
Parkplatz bewundert. Zum Abschluss wurden
alle fleißigen Helfer mit Würstchen und
Getränken belohnt.

Manon Beck
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55W-Kreuzworträtsel (Bitte Umlaute nicht auflösen)

WAAGERECHT:   1. salopp: zwei   3. alt: dauernd   7. Gauner, Betrüger   11. Nestorpapagei   12. weißer Wasservogel
13. engl.: Jahrmarkt   15. Gegenteil von: mit   16. eigene Wohnung, Zuhause   17. Vorname der Schauspielerin Hegen-
barth   18. Halbton unter c   19. Einzelstück einer Zeitungsauflage   21. Haarsträhne   23. altnordisches Schriftzeichen
27. Honigwein   28. Adverb: obere Grenze eines Spielraums   29. brit. Comedy der 60er: "Ist ja ..."   32. neuseeländi-
scher Nationalvogel   34. Tatendrang   36. unerfüllbarer Traum   37. baskische Separatistenbewegung (Abk.)   38. säch-
sische Landeshauptstadt   40. süddt.: Junge   41. Jubelruf   43. Gerstensaft   44. Traubenernte   45. Anden-Kamel ohne
Höcker   46. Halbton unter D   47. sprachbegabter Starenvogel   49. Kernbrennstoff   51. elternloses Kind   56. unheil-
voller Ausgang, Fluch   58. Wintersportgerät   60. in Wartestellung (auf ...)   63. pulveriger Humusboden   64. Nah-
rungsaufnahme des Wildes   65. Edelgas, Leuchtstoff   66. unedles Metall mit Goldüberzug   67. gefrorenes Wasser   68.
digitales Telefonnetz (Abk.)   69. engl.: Person zwischen 13 und 19   70. Körperteil
SENKRECHT:   1. Teil des Fußes   2. dicker Mann, Fettbauch   3. Oberkörperteil   4. wiss. Behauptung   5. für alle
Zeit   6. tropische Baumfrucht   8. unbekanntes Flugobjekt (Abk.)   9. gekeimtes Getreide zum Brauen   10. Kartenspiel-
farbe   11. Beruf in der Gastronomie   14. arktisches Nutztier   17. Akkusativ-Fragewort   19. englisches Bier   20. Fahr-
zeug für Personentransport   22. Kosename für Großmutter   24. Schwur vor Gericht   25. ugs.: Limonade   26. Brauch-
tum, wiederholtes Vorgehen   28. Militärstützpunkt   30. Ranke, Traube des Weinstocks   31. Fluss durch Hamburg   32.
badischer Rheinhafen   33. Gegenteil von kalt   35. Zuversicht, Daseinsfreude   36. Kfz-Kennz.: Ingolstadt   38. an dieser
Stelle   39. Gnade, Mitleid   42. dt. Bundespräsident (Johannes, 1931-2006)   44. Achtung, fertig, ...   46. Judograd   48.
unbestimmter Artikel   50. Ansehen, Prestige   51. Wasserbewegung   52. Nahrungskonsument   53. Aufschlag für gelie-
henes Geld   54. dt. Nutzfahrzeughersteller (Abk.)   55. zwölf Dutzend   57. Londoner U-Bahn   59. erster Pflanzentrieb
61. Dativ-Präposition   62. ... so weiter
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KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der Sprech-
zeiten der Arztpraxen in der KVSH An lauf pra -
xis/Kinderanlaufpraxis im Helios-Klinikum Schles-
wig, St.-Jürgener-Str. 1-3, statt. Öffnungszeiten: Mo.,
Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und
Feiertage 9–13 und 17–20 Uhr. Kinderärztlicher
Notdienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So.
und Feiertage: 14–17 Uhr. Ärztlicher Bereitschafts-
dienst außerhalb der Praxisöffnungszeiten erreichbar
unter Tel. 116 117 (kosten-
los, bundesweit) zu diesen
Zeiten: Mo., Di., Do. 18–8,
Mi., Fr. 13–8, Sa., So. und
Feiertage ganztags. 
Im Notfall direkt die 112
(EU-weite Notrufnummer)
wählen.

Notdienst der Zahnärzte
am Wochenende und an Feiertagen:
Tel. 04621/5499945 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de
Apothekennotdienst

bundesweit:
www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240  www.giz-nord.de

Sozialpsychiatrischer Notdienst
nachts 19 - 7 Uhr und am Wochenende: Tel. 04621/21111

Notruf bei Strom-/Gasstörungen:
SH-Netz AG Süderbrarup: 04641-92049308
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Augen- und HNO-ärztlicher Notdienst
Mi. und Fr. (außer an Feiertagen) 16 bis 18 Uhr

Sa., So. und Feiertage 10 bis 12 Uhr
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 

kostenlosen Rufnummer 116117.

www.tierarzt-notdienst-  
schleswig-f lensburg.de




